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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2010-05-27 
Hauptausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 22. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 25.05.2010
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:35 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Gramkow, Angelika   
 
ordentliche Mitglieder 
Böttger, Gerd Fraktion DIE LINKE  
Ehlers, Sebastian CDU/FDP-Fraktion  
Foerster, Henning Fraktion DIE LINKE  
Hoppe, Eberhard SPD-Fraktion  
Janew, Marleen Fraktion DIE LINKE  
Meslien, Daniel SPD-Fraktion  
Nolte, Stephan CDU/FDP-Fraktion  
Pelzer, Karla SPD-Fraktion  
Schmitz, Michael CDU/FDP-Fraktion  
Strauß, Manfred Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich   
Bode, Hans-Hermann   
Buck, Holger   
Czerwonka, Frank   
Effenberger, Matthias   
Friedersdorff, Wolfram Dr.   
Funk, Ingo   
Geniffke, Roland   
Henning, Reinhard   
Modl, Günter   
Nawrot, Mario   
Rogmann, Jürgen   
Steinhagen, Gert   
Wilczek, Ilka   
Wollenteit, Hartmut   
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Gäste 
Eckert, Thorsten   
Menzlin, Peter Fraktion DIE LINKE  
Rudloff, Simone Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Schulze, Angelika Fraktion Unabhängige Bürger  
Teubler, Ulrich Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Zischke, Thomas SPD-Fraktion  
 
 
 
Leitung: Angelika Gramkow 
 
Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 21. Sitzung vom 11.05.2010 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlage/n   
                        
 

 3.1. Funktionsstärken im Einsatzdienst der Feuerwehr 
Vorlage: 00376/2010  

 

                        
 

 3.2. IT-Strategie der Landeshauptstadt Schwerin - Schwerpunkt 
Stadtverwaltung 
Vorlage: 00382/2010  

 

                        
 

 3.3. Jahresrechnung 2009 der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00404/2010  

 

                        
 

 3.4. Kulturentwicklungskonzept der Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 
2010 bis 2015 
Vorlage: 00299/2010/1  
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 3.5. Satzung nach § 34 Abs.4 Nr.3 BauGB "Görries - Rogahner Str. 64" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00378/2010  

 

                        
 

 3.6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 65.09 "Technisches Hilfswerk - 
Am Haselholz" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00347/2010  

 

                        
 

 3.7. Beitritt zum kommunalen Bündnis für biologische Vielfalt 
Vorlage: 00403/2010  

 

                        
 

 4. Vorlage/n   
                        
 

 4.1. Feststellung des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres 2009 für die 
Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH 
Vorlage: 00416/2010  

 

                        
 

 4.2. Auflösung der Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH 
Vorlage: 00421/2010  

 

                        
 

 4.3. Änderung des Gesellschaftsvertrages der SIS Schweriner IT- und 
Servicegesellschaft mbH 
Vorlage: 00407/2010  

 

                        
 

 4.4. Berufsschulförderzentrum Schwerin-Westmecklenburg ( BSFZ ) 
Vorlage: 00400/2010  

 

                        
 

 4.5. Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 67000.95115 in Höhe von 
56.300 € 
Neubau Straßenbeleuchtungsanlage in der Straße Am Grünen Tal 
Vorlage: 00354/2010  

 

                        
 

 4.6. Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 67000.95118 in Höhe von 
309.700 € Neubau Straßenbeleuchtungsanlage in der Ludwigsluster 
Chaussee 
Vorlage: 00356/2010  
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 4.7. Erschließungs-/ städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 
09.91.01/7 "Speicherstraße, Hafenstraße, Kranweg" 
Vorlage: 00340/2010  

 

                        
 

 4.8. Satzung nach §34 Abs.4 Nr. 3 BauGB "Kalkwerderring" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00272/2010  

 

                        
 

 4.9. Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 66.09 "Lankow - 
Nahversorgungsmarkt Edgar - Bennert - Straße" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00410/2010  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Voraussetzungen für den Bau eines Golfplatzes schaffen 
Antragsteller: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 00285/2010  

 

                        
 

 5.2. Künftige Bewirtschaftung öffentlicher Toilettenanlagen 
Antragsteller: Fraktion Unagbhängige Bürger 
Vorlage: 00371/2010  

 

                        
 

 5.3. Dauerausstellung zur Geschichte der Residenzstadt Schwerin in 
geeignetem Gebäude präsentieren 
Antragsteller: SPD-Fraktion 
Vorlage: 00393/2010  

 

                        
 

 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
 

 7. Sonstiges   
                        
 

 7.1. Information zum HAKO-Beirat   
                        
 

 7.2. Einzelprobleme   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung 
  
  

Die Oberbürgermeisterin, Frau Angelika Gramkow, eröffnet die 22. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. Die 
vorstehende Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen bestätigt: 
 
Der TOP 4.1 „Feststellung des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres 2009 für 
die Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH“ (Vorlage: 00416/2010) wird 
zurückgestellt. 
 
Der TOP 4.2 „Auflösung der Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH“ 
(Vorlage: 00421/2010) wird zurückgestellt. 
 
Der TOP 10.1 „Ankauf Gesellschaftsanteile der Bundesgartenschau Schwerin 
2009 GmbH vom Zentralverband Gartenbau e.V.“ (Vorlage: 00422/2010) wird 
zurückgestellt. 
 
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 21. Sitzung vom 11.05.2010 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Das Protokoll der 21. Sitzung des Hauptausschusses vom 11.05.2010, 
öffentlicher Teil - TOP 1 bis 8 -, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Funktionsstärken im Einsatzdienst der Feuerwehr 

Vorlage: 00376/2010 
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Bemerkungen: 
 
1.) 
Die Anfragen der CDU/FDP – Fraktion vom 22.04.2010 wurden mit Schreiben 
vom 05.05.2010 durch die Oberbürgermeisterin beantwortet. 
 
2.) 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat die Beschlussvorlage am 
20.05.2010 mehrheitlich bei drei Dafür- und vier Gegenstimmen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat die Beschlussvorlage am 20.05.2010 
mehrheitlich bei zwei Dafür- drei Gegenstimmen und drei Stimmenthaltungen 
abgelehnt. 
 
Der Ortsbeirat Wüstmark hat die Beschlussvorlage am 22.04.2010 zur Kenntnis 
genommen. 
Der Ortsbeirat Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, Lewenberg hat der 
Beschlussvorlage am 13.04.2010 einstimmig bei drei Stimmenthaltungen 
zugestimmt. 
Der Ortsbeirat Gartenstadt, Ostorf hat die Beschlussvorlage am 14.04.2010 zur 
Kenntnis genommen. 
 
3.) 
Frau Gramkow informiert über die Diskussion in den Fachausschüssen: 

- zum 12 Stunden Dienst / 24 Stunden Dienst 
- zu Nebentätigkeiten  
- zum erhöhten Krankenstand im Bereich der Berufsfeuerwehr.  
 

Die Anfrage von Frau Janew, wer ab 2012 die vorgegebenen Qualitätskriterien 
überprüft, wird von Frau Gramkow beantwortet. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt den geänderten Bedarfsplan der Feuerwehr der 
Landeshauptstadt Schwerin nach folgenden Prämissen: 

 
1. Die Funktionsstärke der Berufsfeuerwehr wird auf 

durchschnittlich 15 Funktionsstellen (12 Stunden 
Tagesschicht mit 16 besetzten Funktionsstellen und 12 
Stunden Nachtschicht mit 14 besetzten Funktionsstellen) 
festgelegt.  

2. Unter dem Gesichtspunkt der Reduzierung der 
vorzuhaltenden Funktionsstellen während der Nachtzeit ist 
bei Erreichung der im Brandschutzbedarfsplan 
vorgegebenen Qualitätsparameter 

• Eintreffzeit am Einsatzort innerhalb von 13 Minuten in mindestens 
80% der  durchgeführten Alarmierungen der Freiwilligen Feuerwehr 

• Erreichung der Mindestbesetzung der Einsatzmittel mit fachlich und 
gesundheitlich geeignetem Einsatzpersonal 

beginnend ab 2012 bis 2014 die Anzahl der vorzuhaltenden 
Funktionsstellen von 14 auf 12 während der Nachtzeit 
abzusenken, sofern gesichert ist, dass die o.g. 
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Qualitätskriterien erfüllt werden können. 
3. Bei der Personalbemessung ist für den Zeitraum bis 2014 

der im Brandschutzbedarfsplan beschlossene 
Personalfaktor von 5,03 zugrunde zu legen. 

 
 

Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0186/2010 
 
 

zu 3.2 IT-Strategie der Landeshauptstadt Schwerin - Schwerpunkt Stadtverwaltung
Vorlage: 00382/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat die Beschlussvorlage am 12.05.2010 zur 
Kenntnis genommen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung nimmt die beigefügte IT-Strategie der Landeshauptstadt 
Schwerin - Schwerpunkt Stadtverwaltung – zur Kenntnis. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig zur Kenntnis genommen 
 
 

zu 3.3 Jahresrechnung 2009 der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00404/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat die Beschlussvorlage am 20.05.2010 zur 
Kenntnis genommen. 
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 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss nimmt die Jahresrechnung zur Kenntnis und  empfiehlt der 
Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung nimmt die Jahresrechnung 2009 zur Kenntnis. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme zur Kenntnis genommen 
 
 

zu 3.4 Kulturentwicklungskonzept der Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 
2010 bis 2015 
Vorlage: 00299/2010/1 

  
Bemerkungen: 
 
Zur heutigen Sitzung liegt eine überarbeitete Beschlussvorlage mit der 
Drucksachennummer 00299/2010/1 vor.  
Alle Änderungsanträge der Fraktionen wurden übernommen und in die Vorlage 
eingearbeitet. 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Kultur hat der Beschlussvorlage in der 
Fassung der Änderungsanträge am 12.05.2010 mehrheitlich bei einer 
Gegenstimme und zwei Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt das „Kulturentwicklungskonzept der 
Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 2010 bis 2015“ in der Fassung des in 
der Anlage vorliegenden Entwurfes. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 1 
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Beschlussnummer: 
 
022/HA/0187/2010 
 
 

zu 3.5 Satzung nach § 34 Abs.4 Nr.3 BauGB "Görries - Rogahner Str. 64" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00378/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 06.05.2010 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
20.05.2010 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Görries hat der Beschlussvorlage am 05.05.2010 einstimmig mit 
folgenden Änderungen zugestimmt: 

1. Der Ortsbeirat nimmt die städtebauliche Arrondierung des vorhandenen 
Gewerbestandortes Görries erfreut zu Kenntnis, die unter anderem vier 
naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen vorsieht. 

2. Der Ortsbeirat bedauert, dass von den vier Maßnahmen jedoch nur 3 
Maßnahmen im Bereich Görries (Plangebiet) vorgesehen sind. 

3. Der Ortsbeirat widerspricht einstimmig der Planung insoweit, wie die  4. 
Ausgleichsmaßnahme die Fläche (Flurstück 2, Flur 1)  der Gemarkung 
Klein Medewege betrifft. Soweit Ersatzmaßnahmen für die nicht 
ausgleichbaren Beeinträchtigungen 

 erforderlich sind, wünscht der  Ortsbeirat ausdrücklich die Maßnahmen  im
 Geltungsbereich des Gebietes des Ortsbeirats vorzusehen und 
durchzuführen. Er sieht  hier kein Erfordernis eine neue Maßnahme in 
Medewege anzugehen, durch die  erstmalige Anlegung einer Hecke. 
4. Vor dem Hintergrund, dass der  bauwillige Gewerbetreibende die mit der 

Erstellung der Planung einhergehenden Kosten aber  ebenso zu tragen 
hat wie die Kosten, die mit der Durchführung der Ausgleichsmaßnahmen 
verbunden sind, schlägt der Ortsbeirat vor: 

   a) Ersatzpflanzungen vor der Sportanlage Görries /Mittelstelle oder im nahen  
       Umfeld 
alternativ: 
   b) Renaturierungsmaßnahmen im Siebendörfer Moor, soweit die Flächen im 
       Bereich der Landeshauptstadt Schwerin gelegen sind. 
alternativ: 
c) Renaturierung des Bodens durch Aktivierung des Bodenlebens nordöstlich des 
Endes der Wasserstraße (Uferbereich kleiner Ostorfer See) durch die 
landschaftsgerechte Wiederherstellung örtlichen Landschaftsbildes (Abtragen der 
Müllablagerungen). Mit dieser Maßnahme können weitere vom Investor zu 
tragende Planungs- und Investitionskosten im Rahmen der 
Ausgleichsmaßnahmen gering gehalten werden. 
 
Herr Dr. Friedersdorff bedankt sich beim Ortsbeirat für die umfangreiche 
Stellungnahme; eine Berücksichtigung für die Beschlussfassung ist zunächst 
nicht vorgesehen.  
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 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Satzung nach § 34 Abs.4 Nr.3 BauGB „Görries 
– Rogahner Straße 64“. Die Begründung zur Satzung wird gebilligt. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0188/2010 
 
 

zu 3.6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 65.09 "Technisches Hilfswerk - Am 
Haselholz" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00347/2010 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 06.05.2010 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
20.05.2010 einstimmig 
zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Ostorf, Gartenstadt hat zur Beschlussvorlage keine Stellungnahme 
abgegeben. 
 
2.) 
Zur Sitzung wird den Mitgliedern des Hauptausschusses die Anlage 4.) der 
Beschlussvorlage gereicht, da diese in den Informationssystemen nicht 
vollständig abgebildet wurde. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung:  
 
Die Stadtvertretung beschließt den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
65.09 "Technisches Hilfswerk - Am Haselholz " mit der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Textteil (Teil B) gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung. Die Begründung 
zum Bebauungsplan wird gebilligt. 
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0189/2010 
 
 

zu 3.7 Beitritt zum kommunalen Bündnis für biologische Vielfalt 
Vorlage: 00403/2010 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
20.05.2010 einstimmig zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung:  
 
Die Landeshauptstadt Schwerin  
- unterstützt die Deklaration  „Biologische Vielfalt in Kommunen“  
 (s. Anlage zu dieser   Beschlussvorlage)  
 
- und verstärkt die kommunalen Bemühungen zum Erhalt der biologischen 
            Vielfalt im Stadtgebiet Schwerins. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0190/2010 
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zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Feststellung des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres 2009 für die 

Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH 
Vorlage: 00416/2010 

  
  

Die Beschlussvorlage wird zurückgestellt.  
Der Aufsichtsrat der BUGA Schwerin 2009 GmbH wird erst am 27. Mai 2010 zum 
Thema beraten. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt am 08.06.2010. 
 
 

  
zu 4.2 Auflösung der Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH 

Vorlage: 00421/2010 
  
  

Die Beschlussvorlage wird zurückgestellt.  
Der Aufsichtsrat der BUGA Schwerin 2009 GmbH wird erst am 27. Mai 2010 zum 
Thema beraten. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt am 08.06.2010. 
 
 

  
zu 4.3 Änderung des Gesellschaftsvertrages der SIS Schweriner IT- und 

Servicegesellschaft mbH 
Vorlage: 00407/2010 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Der Neufassung des Gesellschaftsvertrages der SIS Schweriner IT- und 
Servicegesellschaft mbH gemäß Anlage 1 wird zugestimmt. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0191/2010 
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zu 4.4 Berufsschulförderzentrum Schwerin-Westmecklenburg ( BSFZ ) 

Vorlage: 00400/2010 
  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Schule, 
Sport und Kultur zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit dem Beratungsergebnis am 
22.06.2010. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
28.06.2010 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4.5 Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 67000.95115 in Höhe von 

56.300 € 
Neubau Straßenbeleuchtungsanlage in der Straße Am Grünen Tal 
Vorlage: 00354/2010 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr sowie in den Ausschuss für Finanzen zur 
Vorberatung. 
 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
06.07.2010. 
 
 

  
zu 4.6 Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 67000.95118 in Höhe von 

309.700 € Neubau Straßenbeleuchtungsanlage in der Ludwigsluster 
Chaussee 
Vorlage: 00356/2010 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr sowie in den Ausschuss für Finanzen zur 
Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen in 
einer Sondersitzung vor der Sitzung der Stadtvertretung am 28.06.2010. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
28.06.2010 vorgesehen. 
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zu 4.7 Erschließungs-/ städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 09.91.01/7 
"Speicherstraße, Hafenstraße, Kranweg" 
Vorlage: 00340/2010 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr zur Vorberatung. 
 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit dem Beratungsergebnis am 
08.06.2010. 
 
 

  
zu 4.8 Satzung nach §34 Abs.4 Nr. 3 BauGB "Kalkwerderring" 

Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00272/2010 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr, in den Ausschuss für Umwelt und Ordnung sowie 
in den Ortsbeirat Gartenstadt, Ostorf. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
06.07.2010. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
20.09.2010 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4.9 Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 66.09 "Lankow - 

Nahversorgungsmarkt Edgar - Bennert - Straße" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 00410/2010 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr, in den Ausschuss für Umwelt und Ordnung zur 
Vorberatung sowie in den Ortsbeirat Lankow zur Stellungnahme. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
06.07.2010. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
20.09.2010 vorgesehen. 
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zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Voraussetzungen für den Bau eines Golfplatzes schaffen 

Antragsteller: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 00285/2010 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat den 
Ersetzungsantrag am 01.04.2010 mehrheitlich mit vier Dafür- und fünf 
Gegenstimmen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat den Ersetzungsantrag am 
11.03.2010 mehrheitlich bei zwei Dafür-, vier Gegenstimmen und zwei 
Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat dem 
Ersetzungsantrag am 15.04.2010  mehrheitlich bei fünf Dafür- und drei 
Gegenstimmen mit folgender Änderung zugestimmt:  
Die Fläche nördlich der Straße Flur 1, Flur 11/26 wird aus der Beschlussfassung 
herausgenommen und im PKt. C) wird der Wortlaut geändert: 
„Die wirtschaftlichen Interessen des Investors sind mit den Anforderungen des 
Naturschutzes in Einklang zu bringen“. 
 
2.) 
Herr Wollenteit beantwortet die Anfrage aus der letzten Sitzung des 
Hauptausschusses zu einer möglichen Befangenheit des Stadtvertreters Herrn 
Tanneberger im Rahmen der Beratung und Abstimmung in der 10. Sitzung des 
Ausschusses für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus am 15.04.2010. 
 
3.) 
Die CDU/FDP-Fraktion bringt zur heutigen Sitzung folgenden Änderungsantrag 
ein: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt,  
 

a) die laufenden Bemühungen zur Realisierung eines Golfplatzes am 
Standort Medewege / Ziegelaußensee weiterhin bau- und 
planungsrechtlich zu begleiten, 

 
b) kurzfristig eine neue Entwicklungsvereinbarung inklusive Anhandgabe der 

ca. 790.000 m² großen Flächen (Flur 3, Flurstücke 2/14, 3/7 und 3/13 
sowie Flur 4 Flurstücke 1/65 und 1/132) der Gemarkung Groß Medewege 
gemäß der Beschlüsse der Stadtvertretung 0630/02 aus dem Jahr 2002 
und 00817/2005 aus dem Jahr 2006 an die Projektgesellschaft Golfplatz 
Schwein mbH für die Dauer bis zum 30.09.2011 abzuschließen. 

 
c) Die wirtschaftlichen Interessen des Investors sind mit den Anforderungen 

des Naturschutzes in Einklang zu bringen.  
 
 
 



 16/19  

Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 1 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Änderungsantrag ab. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Änderungsantrag und den Ersetzungsantrag ab 
und empfiehlt der Stadtvertretung ebenfalls die Ablehnung der Anträge. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
31.05.2010 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis zum Ersetzungsantrag: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0192/2010 
 
 

zu 5.2 Künftige Bewirtschaftung öffentlicher Toilettenanlagen 
Antragsteller: Fraktion Unagbhängige Bürger 
Vorlage: 00371/2010 

  
  

Die Oberbürgermeisterin informiert, dass die Antrag stellende Fraktion noch 
Beratungsbedarf zum Antrag angezeigt und um Vertagung gebeten hat. 
 
Die Oberbürgermeisterin verweist ebenso auf die Bestimmungen der 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung, § 8 Absatz 3 Satz 3. Der 
Tagesordnungspunkt ist in die Sitzung der Stadtvertretung am 31.05.2010 
aufzunehmen. 
 
 

  
zu 5.3 Dauerausstellung zur Geschichte der Residenzstadt Schwerin in 

geeignetem Gebäude präsentieren 
Antragsteller: SPD-Fraktion 
Vorlage: 00393/2010 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Am 12.05.2010 hat die Antrag stellende Fraktion im Rahmen der Beratung im 
Ausschuss für Schule, Sport und Kultur folgenden Ersetzungsantrag eingebracht. 
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Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, parallel zur Einrichtung der Räume im 
1. OG des Schleswig-Holstein-Hauses für eine kleine Stadtgeschichtsausstellung, 
mit dem Land in Gespräche einzutreten mit dem Ziel, gemeinsam einen 
geeigneten Standort für einen repräsentativen, der historischen Bedeutung 
Schwerins angemessenen Ausstellungsort zu finden zum Aufbau einer ebenfalls 
repräsentativen, die Bedürfnisse der Schweriner und der Touristen 
gleichermaßen befriedigende Darstellung der Geschichte der Residenzstadt in 
gemeinsamer Trägerschaft. 
 
 
2.) 
Der Ausschuss für Finanzen hat den Antrag am 12.05.2010 einstimmig 
abgelehnt.  
Der Ersetzungsantrag lag dem Ausschuss zur Beratung nicht vor. 
 
Der Ausschuss für  Schule, Sport und Kultur hat dem Ersetzungsantrag am 
12.05.2010 mehrheitlich mit sechs Dafür-, einer Gegenstimme und einer 
Stimmenthaltung zugestimmt. 

 
3.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert, dass die dem Antrag zugrunde liegende 
Angelegenheit im Kulturentwicklungskonzept (Seite 7) bereits aufgenommen 
wurde.  
Aus ihrer Sicht ist ein Museum in gemeinsamer Trägerschaft mit dem Land M-V 
nicht umsetzbar. Es stehen bei der Haushaltslage der Stadt keine finanziellen 
Mittel für so eine Ausstellung zur Verfügung. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, parallel zur Einrichtung der Räume im 
1. OG des Schleswig-Holstein-Hauses für eine kleine Stadtgeschichtsausstellung, 
mit dem Land in Gespräche einzutreten mit dem Ziel, gemeinsam einen 
geeigneten Standort für einen repräsentativen, der historischen Bedeutung 
Schwerins angemessenen Ausstellungsort  zu finden zum Aufbau einer ebenfalls 
repräsentativen, die Bedürfnisse der Schweriner und der Touristen 
gleichermaßen befriedigende Darstellung der Geschichte der Residenzstadt in 
gemeinsamer Trägerschaft. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am  
31.05.2010 vorgesehen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
 
022/HA/0193/2010 
 
 

zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  
  

Es liegen keine Mitteilungen zu Förderanträgen vor. 
 
Die Anfrage von Herrn Schmitz aus der letzten Sitzung des Hauptausschusses 
vom 11.05.2010 zur Finanzierung der eingereichten Fördermittel zur 
Projektskizze beim deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V.  wird wie 
folgt beantwortet: 
 
Es handelt sich um eine volle Finanzierung des Projektes, keine 
Anschubfinanzierung. 
 
 

  
zu 7 Sonstiges 
  
  
  
zu 7.1 Information zum HAKO-Beirat 
  
 Die Oberbürgermeisterin informiert, dass die CDU/FDP-Fraktion, SPD-Fraktion 

und die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN ihre Mitarbeit im HAKO-Beirat 
beenden. 
Die Vorsitzenden der o. g. Fraktionen begründen ihre Entscheidung. 
Der Diskussionsverlauf sei aus Sicht  dieser Fraktionen nicht zufriedenstellend, 
die Diskussion sollte im Ausschuss für Finanzen fortgeführt werden.  
 
Die Oberbürgermeisterin teilt mit, dass der HAKO - Beirat die Arbeit einstellen 
und für die nächste Woche am 01.06.2010 nicht einberufen wird. 
 
Die Stadtvertretung wird schriftlich über die Mitteilungen der Oberbürgermeisterin 
informiert. 
 
 

  
zu 7.2 Einzelprobleme 
  
  

1.) 
Der Stadtpräsident Herr Nolte und seine Stellvertreterin Frau Janew, werben für 
eine rege Teilnahme der Stadtvertreter am Festumzug zur 850 Jahr Feier am 
05.06.2010. 
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2.) 
Herr Dr. Friedersdorff informiert auf Nachfrage von Herrn Meslien, zum 
Bebauungsplan Nr. 06.90 "Mühlenscharrn" in Neumühle. 
Gegenwärtig laufen Gespräche mit dem Investor, der einen Einkaufs- und 
Getränkemarkt errichtet, zur vorgegebenen Baulinie. 
 
3.) 
Herr Meslien bittet um einen aktuellen Sachstand zum 
Parkraumbewirtschaftungskonzept. 
 
Die Oberbürgermeisterin, Frau Gramkow, kündigt eine zügige Entscheidung der 
Verwaltung an.  
 
4.) 
Herr Dr. Friedersdorff informiert über folgende Termine: 
 

- Ausstellung zur Stadtgeschichte im Schleswig-Holstein-Haus  
- Stand der Baumaßnahmen in der Johannesstraße und Platz der 

Freiheit 
- Richtfest Wohnbebauung am Ziegelinnensee 
- Grundsteinlegung der Marienplatzpassage. 

 
 
 
 
Pause von 19.45 Uhr bis 19.50 Uhr 

 
  
 
 

 

 
 
gez. Angelika Gramkow  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  
 
 




